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Christbaumsammelaktion
Traditionell werden am 9. Januar in der Brettener Kernstadt und den 
Stadtteilen von Bretten die ausgedienten Weihnachtsbäume von der 
Jugendfeuerwehr und dem CVJM eingesammelt. 
Die Weihnachtsbaumsammlungen sind wie immer gebührenfrei. Die freiwil-
ligen Helfer freuen sich allerdings über eine kleine Spende für ihre Leistung. 
Bitte stellen Sie die Bäume morgens ab 8 Uhr ohne Christbaumschmuck bereit. 
Achtung: Lametta ist Problemabfall! Aus diesem Grunde können Weihnachts-
bäume mit Lametta nicht mitgenommen werden.

Abbrennverbot von Feuerwerkskörpern 
an Silvester in historischer Innenstadt

Aus positiven Erfahrungen wissen wir alle, dass der Brettener Marktplatz 
und der historische Innenstadtbereich am Neujahrstag nicht zwangs-
läufig ein verheerendes Bild in Bezug auf verbotswidrig abgebrannter 
Feuerwerkskörpern verschiedenster Art, Scherben zerstörter Flaschen, 
Gläser etc. und sonstigen Verunreinigungen abgeben muss. Damit das 
Feuerwerk ein Ausdruck der Lebensfreude bleibt, weisen wir darauf hin, 
dass das Abrennen von Feuerwerkskörpern in der unmittelbaren Nähe 
von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und 
Fachwerkhäusern verboten ist (§ 23 Abs. 1 der 1. Sprengverordnung)! 
Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren der Umgang 
mit Feuerwerkskörpern verboten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2 der 1. Sprengver-
ordnung). Deshalb dürfen in dem Gebiet, das Sie auf dem Plan sehen, 
am 31. Dezember und am 01. Januar keine Feuerwerkskörper abgefeuert 
werden. Halten Sie sich an das Verbot und informieren Sie alle Menschen 
in Ihrer Umgebung darüber. Sprechen Sie in der Silvesternacht auch 
diejenigen aktiv an, die vielleicht aus Unwissenheit Feuerwerkskörper in 
der Altstadt, insbesondere auf dem Marktplatz, abbrennen wollen. Es ist 
damit zu rechnen, dass Ordnungskräfte ebenfalls ein Auge darauf haben 
und am Silvesterabend im historischen Innenstadtbereich entsprechende 
Kontrollen durchführen. Sicherlich ist es auch in Ihrem Interesse, dass 
der Marktplatz und der historische Innenstadtbereich, nicht durch das 
unachtsame Verhalten in seinem Bestand gefährdet werden. Für Ihre Un-
terstützung danken wir Ihnen und wünschen uns allen einen friedlichen 
und fröhlichen Jahreswechsel.

Allgemeine Hinweise zum Abbrennen von Feuerwerkskörpern:
• Feuerwerkskörper nur im Freien verwenden
• Im betrunkenen Zustand oder unter Drogeneinfluss keine Feuerwerks-
körper zünden
• Keine Feuerwerkskörper in Personengruppen oder in offene Fenster, 
Türen oder Briefkästen werfen
• Beim Zünden des Feuerwerks die übrigen Feuerwerkskörper nicht offen 
herumliegen lassen und auch nicht direkt am Körper tragen
• Raketen mit Führungsstab nie in den Boden stecken
• Flugrichtung der Feuerwerkskörper so wählen, dass sie nicht in Häuser 
oder in leicht brennbare Materialien niedergehen können. Dabei sind auch 
die Windrichtung und -stärke zu beachten
• Nach dem Anzünden des Feuerwerkskörpers auf Sicherheitsabstand 
gehen und nicht in den Händen behalten
• „Blindgänger“ auf keinen Fall nochmals zünden (nach Wartezeit mit 
Wasser unschädlich machen)

Landkreis mietet ehemaliges Harschgebäude und neu zu errichtende Gemeinschaftsunterkunft An der Schießmauer an 

Flüchtlingsunterkünfte in Bretten werden erweitert MGB-Schulklasse besucht das Rathaus

Am Freitag, 11. Dezember 2015 besuchte die 8. Klasse des Melanchthon-
Gymnasiums in Begleitung ihres Lehrers Herrn von Hörsten das Rathaus 
zum Zwecke eines Rundgangs durch die Verwaltung.
Gegen 12 Uhr begrüßte Oberbürgermeister Martin Wolff die interessier-
ten 30 Schülerinnen und Schüler im Rathausfoyer. 
Dabei gab er eine ausführliche Einführung und jede Menge Informatio-
nen über die Stadt Bretten und ihre Stadtteile. Anschließend fand eine 
Fragerunde statt, von der die Jugendlichen regen Gebrauch machten. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten jede Menge Fragen vorbereitet, die 
das Stadtoberhaupt gern beantwortete. Anschließend gab es noch eine 
Führung durch das Standesamt, wo die einzelnen Aufgaben der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter erläutert wurden. 
Auch hier hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen. 
Die Rathausführung gab hautnah einen Einblick in die Verwaltung und 
in die einzelnen Aufgaben der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der 
Stadtverwaltung Bretten. 
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Übersicht Bretten, An der Schießmauer

Standortuntersuchung An der Schießmauer 1-3 und 5-7
GU in Betrieb => Abbruch im März
Wegfall 90 Plätze

An der Schießmauer 1-3
Neubau für 220 Personen (4-
geschossig), Baubeginn im April 2016

An der Schießmauer 6
GU in Betrieb derzeit 150 Personen, 
künftig 165 Personen 

An der Schießmauer 2

Umbau für 42 Personen 
mit zentraler Verwaltung 
und Ehrenamtsräume

Umbau für 85 Personen, 
ab 2017

Übersicht der in Betrieb befindlichen und noch geplanten Flüchtlingsunterbringung An der Schießmauer. 

Am Mittwoch, 16. Dezember, informierten das Landratsamt und 
die Stadtverwaltung Bretten über den geplanten weiteren Ausbau 

von Gemeinschaftsunterkünften für Flüchtlinge am Standort An 
der Schießmauer sowie weiteren Gebieten in Bretten. 

Bisher sind ca. 90 Personen in den 
Gebäuden An der Schießmauer 1-3 
und 5-7 untergebracht. In dem erst 
kürzlich neu errichteten Objekt An 
der Schießmauer 6 sind 150 Flücht-
linge einquartiert. 
Um dem Zustrom an Flüchtlingen 
und der Unterbringungspflicht ge-
recht zu werden sollen im März 2016 
die Objekte An der Schießmauer 1-3 
und 5-7 abgebrochen werden, um an 
gleicher Stelle einen Neubau in vier-
geschossiger Bauweise zu errichten. 
In Anbetracht des sehr schlechten 
baulichen Zustands dieser Altbe-
standsimmobilien, empfahl sich 
der Neubau insbesondere unter 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten. 
Baubeginn soll bereits im April 
2016 sein. Die Fertigstellung ist für 
Anfang 2017 anvisiert, das Haus soll 
220 Asylbewerbern eine Unterkunft 
bieten.   
Durch den Umzug der Verwaltung, 
die bisher in der Anfang diesen Jah-
ren errichteten GU untergebracht 
war, wird die Kapazität in diesem 
Objekt zusätzlich von 150 auf 165 
Plätze erhöht. 
In Diedelsheim erfolgt aktuell der 
Umbau des ehem. „Grünen Hof“ 
für 120 Personen. Ein Bezug ist für 
Januar 2016 vorgesehen. 
Darüber hinaus werden die Gebäu-
de der Fa. Harsch, An der Schieß-
mauer 2, in zwei Phasen umgebaut. 
Haus Nr. 1 erfährt einen Umbau für 
42 Flüchtlinge mit zentraler Ver-
waltung, Ehrenamt, und Gemein-
schaftsräume. Haus Nr. 2 wird in 

einem weiteren 
Schritt ab 2017 
für 85 Personen 
erschlossen. 
Zuletzt verhan-
delt der Land-
kreis mit dem 
Eigentümer ei-
ner Immobil ie 
im Industriege-
biet Gölshausen. 
Hier könnten in 
einem Büroge-
bäude weitere 60 
Plätze geschaf-
fen werden. 
D ie  Not w e n -
digkeit d ieser 
Maßnahmen unterstreichen die 
nachfolgenden Zahlen: Dem Land-
kreis Karlsruhe wurden allein im 
November 622, im Dezember 788 
neue Flüchtlinge zu Unterbringung 
zugewiesen. Das Landratsamt geht 
in seiner Prognose für die Folgemo-
nate Januar und Februar von jeweils 
ca. 800 Menschen zusätzlich aus, 
die dem Kreis zugewiesen werden. 
Aktuell sind im Dezember ins-
gesamt 4.326 Asylbewerber in 
sogenannten Gemeinschaftsun-
terkünften (GU) des Landkreises 
untergebracht. Die Prognose geht 
auch hier bis allein Februar von 
einem Anstieg auf insgesamt 5.565 
Personen aus. Ende 2016 sollten  es 
hochgerechnet gar 9.600 sein. 
Aktuell sind in Bretten 380 Flücht-
linge untergebracht. Der Mehrbe-
darf liegt bei zusätzlichen 267. OB 

Martin Wolff zeigt sich zuversicht-
lich, dass man mit o.g. Maßnahmen  
„bis zum Ende des Jahres 2016 700 
Plätze in Bretten zur Verfügung ge-
stellt werden“. Gleichzeitig lobte er 
das gelungene Krisenmanagement 
des Landkreises, ist doch bisher 
gelungen, von einer Turnhallenbele-
gung oder Errichtung von Zeltstäd-
ten abzusehen. Ragnar Watteroth 
erklärte seitens des Landkreises, 
dass insbesondere hier in Bretten, 
Kreis und Kommune Hand in 
Hand zusammenarbeiten, und sich 
laufend eng abstimmen.  
Die gelungene Koordination der 
Wohnraumschaffung in Bretten 
führte das Stadtoberhaupt ins-
besondere auf die regelmäßigen 
Abstimmungen aller Beteiligten 
zurück, die auf seine Initiative alle 
zwei Wochen bei ihm zusammen 

kommen.  
Durch die enge Zusammenarbeit 
von Landratsamt und Stadtver-
waltung, können die neuen Ge-
meinschaftsunterkünfte auch für 
die anschließende Anschlussunter-
bringung genutzt werden. Dieser 
Kombi-Effekt hilft, den künftigen 
Herausforderungen der Unterbrin-
gung in kommunaler Verantwor-
tung begegnen zu können. Diese 
Wohneinheiten sind auch für den 
sozialen Wohnungsmarkt geeignet. 
Nichtdestotrotz gibt Oberbürger-
meister Martin Wolff zu bedenken: 
„Wohnraum ist endlich“. 
Er sieht daher die übergeordneten 
politischen Ebenen in der Pflicht, 
rechtzeitig Lösungsvorschläge zu 
entwickeln, da die Kommunen al-
lein dieser Aufgabe auf Dauer nicht 
gewachsen sind. 

Dienstjubilare geehrt 
Im feierlichen Rahmen wurden am Dienstag, 8. De-
zember, die Dienstjubilare der Stadt Bretten geehrt. 
Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermei-
ster Michael Nöltner bedankten sich bei allen Mit-
arbeitern für ihre teils jahrzehntelange Arbeit im 
Dienste der Stadt Bretten und ihrer Bürgerschaft. 
Als sichtbares Zeichen der Anerkennung überreichte er 
jedem Blumensträuße und kleine Präsente. Alle Geehr-
ten durften ihre nahestehenden Weggefährten und gute 
Kollegen zum Festakt mitbringen. 
Das 40-jährige Dienstjubiläum feierten Walter Gruber 
und Klaus Burkert. 
Martin  Alber, Nicole Anhalt, Simone Figlar, Karin 
Franz, Gabriele Gauß, Diana Kern, Thomas Kratzmei-
er, Ralf Oechsle, Barbara Östreicher, Angelika Peter, 
Arianna Schäfer, Iris Wagner und Uwe Westermann wurden für 25 Jahre 
im öffentlichen Dienst geehrt. Außerdem wurden Paul Gissinger, Paul 
Nieratschker und Jürgen Gläser im Laufen diesen Jahres in den Ruhestand 

verabschiedet. Anschließend hatten die Kollegen noch Gelegenheit, sich in 
der Mensa der Johann-Peter-Hebelschule mit ihren Gästen über Aktuelles 
und Vergangenes zu unterhalten.

Seit 1994 verteilen die Brettener Georgspfadfinder des Stammes Askola in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates an Stadträtinnen und -räte sowie  Besucher 
und Verwaltung das "Friedenslicht" aus der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem. 
Auch am 15. Dezember waren fünf Mitglieder des Stammes Askola angeleitet 
von Elke Böhm im Rathaus und gaben als erstem OB Wolff das Licht weiter.

Aus aktuellem Anlass 
Kein Parken in Brandschutzzonen und engen Gassen erlaubt

Das Parken unvernünftiger Verkehrsteilnehmer in Brandschutzzonen, in en-
gen Straßen und Gassen, vorallem im Altstadtbereich, stellt für die dortigen 
Anwohner bei einem Rettungseinsatz durch die Feuerwehr oder das DRK 
eine große Gefahr dar. Brandschutzzonen werden nicht willkürlich, sondern 
anhand feuerwehrtechnisch notwendiger Zu- und Abfahrten sowie u.a. auch 
zur Menschenrettung ausgewiesen. Deswegen müssen sie von parkenden Fahr-
zeugen unbedingt freigehalten werden, da im Einsatzfall zugeparkte Straßen 
und Wege den Rettungsdiensten bei der Zu- und Abfahrt häufig wertvolle Zeit 
verloren geht. Auf diesem Weg appellieren die Feuerwehr, das DRK und das 
Ordnungsamt an alle Verkehrsteilnehmer nur dort zu parken wo es erlaubt ist. 
Es stehen im Innenstadtbereich mit dem Parkplatz in der Sporgasse bzw. den 
vorhandenen Parkhäusern (Pfluggasse / Engelsberg / Am Gottesackertor) aus-
reichend Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Das Parken in Brandschutzzonen 
oder engen Straßen und Gassen kann in manchen Fällen daher sehr teuer wer-
den, da in den meisten Fällen das Fahrzeug aus den oben genannten Gründen 
abgeschleppt werden muss. Die Konsequenz des Falschparkens ist unter Um-
ständen eine Verwarnung zwischen 10,00 € und 35,00 €. Noch empfindlicher 
für den Geldbeutel ist es, wenn die Fahrzeuge bei Nichteinhaltung rechtmäßig 
abgeschleppt werden. Das Ordnungsamt bittet daher um Beachtung obiger 
Hinweise. Für evtl. Rückfragen steht Ihnen das Sachgebiet „Straßenverkehrs- 
und Bußgeldbehörde“ unter der Tel. Nr.:  07252 / 921-320 gerne zur Verfügung. 

Ihr Ordnungsamt informiert

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 09.01.2016 die Eheleute 

Erika und Berthold Traut in der Hauptstr. 19 in Bretten-Rinklingen. 
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!
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Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 30.12.15 
bis 08.01.16 geschlossen. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an den Bürgerservice oder die Fachäm-
ter im Rathaus Bretten. Ab 11.01.2016 
sind wir in gewohnter Weise wieder für 
Sie da. Wir wünschen allen Bürgern das 
neue Jahr 2016 viel Glück, Erfolg und 
vor allem  Gesundheit.

Winterfeier des FC Neibsheim
Der FC Neibsheim lädt am Samstag, 
den 09. Januar 2016 zu seiner traditions-
gemäß alle zwei Jahre stattfindenden 
Winterfeier in die Talbachhalle ein. Auf 
dem Programm stehen, musikalisch um-
rahmt die Ehrungen verdienter Mitglie-
der. Für den geselligen Teil des Abends 
wurde von den Verantwortlichen ein 
attraktives Unterhaltungsprogramm mit 
vielen Höhepunkten und Überraschun-
gen vorbereitet. Jugendmannschaften, 
Mädchenteams, Kinderturngruppen, 
Zumba-Sportlerinnen und Spieler der 
ersten und zweiten Mannschaft werden 
sich mit bunten Programmbeiträgen auf 
der Bühne der Talbachhalle präsentie-
ren. Für alle Kinder und Jugendlichen 
der verschiedenen Abteilungen werden 
die alljährlichen Geschenke verteilt. 
Und bei einer großen Tombola gibt es 
zahlreiche Preise und etwa 30 attraktive 
Hauptpreise zu gewinnen. Die aktiven 
Spieler werden „zwischen den Jahren“ 
in Neibsheim unterwegs sein und um 
Spenden für die Tombola bitten. Die 
Winterfeier ist immer auch ein be-
liebter Treffpunkt für frühere Spieler, 
Trainer und auswärtige Mitglieder 
des Fußballclubs. Für die Bewirtung 
sorgt in bewährter Weise das Helfer-
team des FCN. Programmbeginn am 
Samstagabend ist bereits um 18 Uhr, 
Saalöffnung um 17 Uhr, der Eintritt ist, 
wie immer frei. Der FC Neibsheim lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
zu einem bunten, kurzweiligen und 
unterhaltsamen Abend herzlich ein.

C307 Neibsheim
Der  Kleintier- und Vogelzuchtverein 
C307 Neibsheim bedankt sich hiermit 
bei allen Besuchern unserer Kleintier-
ausstellung. Einen besonderen Dank 
auch allen Helfern, die zum Gelingen 
der Ausstellung beigetragen haben, und 
den Spendern der Glücksrad-Preise. 
Durch die zahlreichen bewundernden 
und anerkennenden Kommentare der 
Besucher zur Ausstellung werden wir 
uns auch im kommenden Jahr wieder 

Konzert mit „Barbershop Sixpack“ am Samstag, 30.01.2016 
um 20 Uhr im Melanchthonhaus Bretten

Das Karlsruher Männerquartett präsentiert „a capella-Gesang vom Feinsten“ und 
begeistert durch perfekte Gesangskultur und humoristisches Entertainment.  Ein-
tritt: 12 € / ermäßigt 10 €Kartenverkauf: Tourist-Info und AbendkasseJahresfeier

Am Samstag den 16.01.2016 findet 
in der Mehrzweckhalle in Bretten-
Bauerbach die diesjährige Jahresfeier 
des FV Viktoria Bauerbach statt. Ne-
ben verschiedenen Ehrungen ist das 
Theaterstück „Elvis lebt“ das Highlight 
der Veranstaltung. Ein Theaterstück 
in 3 Akten, gespielt von der bekannten 
Laienspieltruppe „Dunna Wedda“ aus 
Dürrenbüchig. Diese Gruppe ist ein 
Garant für beste Unterhaltung . Ebenso 
ist für Speis und Trank bestens gesorgt. 
Hallenöffnung ab 18 Uhr. Beginn der 
Veranstaltung 19 Uhr. Hierzu sind nicht 
nur die Mitglieder des FV Bauerbach, 
sondern die ganze Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen. Der Eintritt kostet 
6 Euro für Erwachsene, Kinder unter 14 
Jahren haben freien Eintritt. Karten gibt 
es im Clubhaus des FV Bauerbach, bei 
Backwaren Wangler, bei den Mitgliedern 
der Vorstandschaft und soweit noch 
vorhanden an der Abendkasse.

Jahresfeier mit Ehrungen
Der SV Gölshausen lädt alle Mitglieder 
und Freunde zur Jahresfeier ein.  Am 
Samstag, den 16. Januar findet wieder eine 
gemütliche Feier im Vereinsheim statt. 
Im Rahmen der Veranstaltung werden 
langjährige Mitglieder für ihre Treue 
geehrt. Der Verein bewirtet an diesem 
Abend in Eigenregie und hat einen Cate-
rer für die Verpflegung beauftragt. Zum 
Unkostenbeitrag von 13 € pro Person 
wird ein warmes Büfett geboten. Um 
disponieren und reservieren zu können, 
bittet die Vorstandschaft um verbindliche 
Anmeldungen bis zum 09.01.2016 ent-
weder per Mail an info@sv-goelshausen.
com oder mit einer kurzen Notiz mit 
Name und Personenzahl im Briefkasten 
am Clubhaus.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim bleibt 
bis einschl. 07.01.2016 geschlossen. Ab 
Montag, den 11.01.2016 sind wir zu den 
üblichen Sprechzeiten, montags u. diens-
tags von 9 - 12 Uhr und donnerstags von 
15 - 18 Uhr, wieder für Sie da. In dringen-
den Fragen und Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice oder 
die Fachämter im Rathaus Bretten. 

Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Neibsheim

Die Freiwillige Feuerwehr Bretten, 
Abteilung Neibsheim, hält am Freitag 
den 15. Januar 2016 ab 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus ihre diesjährige Haupt-
versammlung ab. Neben verschiedenen 
Berichten der Führungsmannschaft ste-
hen noch Ehrungen und Beförderungen 
auf der Tagesordnung. Für die aktiven 
Feuerwehrangehörigen ist die Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung Pflicht. 
Die Kameraden der Altersreserve und 
die Angehörigen des Spielmannszuges 
sowie der Jugendfeuerwehr sind herzlich 
eingeladen.
Anzug: Uniform
Der Abteilungskommandant
Daniel Braun

Taizé Chor bedankt sich
75 Jahre Taizé feierte der Taizé Chor mit 
einem Konzert am 28. November im 
Melanchthonhaus Bretten. Das soziale 
Motto galt den Flüchtlingen. Beim Kon-
zert und der darauffolgenden Lichterfeier 
in der Neibsheimer Kirche St. Mauritius 
konnte von beiden Veranstaltungen ein 
Gesamtbetrag in Höhe von 1.387,43 € 
zugunsten der Flüchtlinge gespendet 
werden. Das neu geplante Neibsheimer 
Pfarrzentrum konnte beim 1. Konzert 
des Taizé Chores am 25. Oktober in der 

Neibsheimer Kirche St. Mauritius mit  
900,00 € unterstützt werden. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Spender.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt vom 23.12. bis 
06.01.2016 geschlossen. Ab 07.01.2016 ist 
zu den üblichen Zeiten wieder geöffnet. 

Karneval in Rio 
„Von allem Ebbes“ heisst es in diesem Jahr 
beim Karneval in Rio am 30.01.2016. Der 
Kartenverkauf beginnt am 07.01.16 in der 
Ortsverwaltung. (Di +Mi 9-12 Uhr, Do 
16.30-19.00 Uhr).

Freizeitclub
Am Donnerstag, dem 31.12.2015 findet 
das zur Tradition gewordene Silvester-Tref-
fen des Freizeitclub Rinklingen auf dem 
Rinklinger Grillplatz statt. Bewirtung ist 
von 11.00 – 16.00 Uhr, es wird auch Kaffee 
und Kuchen angeboten. 

Traditionelles Maultaschenessen
Am Sonntag, 10.01.2016 veranstaltet der 
CDU-Ortsverband Rinklingen sein 32. 
traditionelles Maultaschenessen. Die 
Veranstaltung findet von 11.00 bis 18.00 
Uhr in der Rinklinger Schulturnhalle 
statt. Die Maultaschen sind wie jedes 
Jahr aus eigener Herstellung nach ei-
genem Rezept hergestellt. Neben den 
bekannten Maultaschen gibt es eine 
Vielzahl von weiteren Angeboten wie 
z.B. saure Kutteln mit Bratkartoffeln, 
Vesperteller, Kaffee und Kuchen. Zur 
Unterhaltung gibt es für die Kleinen die 
bewährte Spielecke mit Frau Dahringer. 
Weiteres Kinderprogramm wird von 
der Haarmode 2000, Initial-Malen für 
Kinder mit der „flinken Feder“ Frau 
Wagner aus Rinklingen angeboten. 
Im Foyer findet eine Ausstellung über 
Kunst und Kultur der Montagsmaler 
Kraichgau-Stromberg statt. Eine attrak-

tive Tombola mit vielen Preisen wird 
ebenfalls angeboten. Alle angebotenen 
Speisen werden auch über die Straße 
verkauft. Bringen Sie bitte dazu ent-
sprechende Behälter mit. Wir würden 
uns freuen, Sie am 10.01.2016  in der 
Rinklinger Schulturnhalle begrüßen 
zu dürfen.
CDU-Ortsverband Rinklingen 

Seniorenkreis
Das erste Treffen im neuen Jahr der 
Rinklinger Senioren findet am 13.01.16 
um 14.30 Uhr im Gemeinderaum des 
Kindergartens statt. „Braucht unser 
Körper Kohlenhydrate?“ ein Vortrag 
von Herrn Andreas Förtsch. Für die 
Bewirtung sorgt in bewährter Weise 
das Helferteam. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen.

Landfrauenverein
Da Dinkel in der heutigen Zeit in im-
mer mehr Haushalten verwendet wird, 
findet am DI, 12.01.16 ein Vortrag mit 
dem Thema „Dinkel – das vielseitige 
Wunderkorn“ statt. Zu diesem Thema 
spricht Ulrich Autenrieth, Bäckermei-
ster aus Bretten. Der Vortrag beginnt 
um 19 Uhr im Vereinsraum der Orts-
verwaltung. Gäste sind willkommen.

Seniorennachmittag
Willkommen im neuen Jahr! Zum er-
sten Seniorennachmittag 2016 treffen 
wir uns am 09.01.2016 um 15:00 Uhr 
in der Alten Schule. Ein gesundes Jahr 
wünscht das Veranstalterteam.

Theaterstück
Termin-Vorankündigung! Nach dem 
großen Erfolg des Theaterstückes „Un-
sere Kirche bleibt im Dorf“ der Thea-
terwerkstatt Ruit hat sich die Gruppe 
entschieden das Stück noch ein zweites 
Mal aufzuführen. Der Termin hierfür 
ist Samstag, der 09. Januar 2016 in der 
Festhalle in Ruit. Auch dieses Mal wird 
der Eintritt frei sein und wir bitten um 
Spenden am Ende der Veranstaltung. 
Hallenöffnung ist um 17.30 Uhr mit Be-
wirtung. Sie sind herzlich eingeladen. 
Die Theaterwerkstatt freut sich auf Ihr 
Kommen!

bemühen,  eine Schau mit einer großen 
Vielfalt und artgerechten Volieren zu 
organisieren. Danke auch nochmals 
an alle Bauhelfer, Sponsoren und den 
am Bau beteiligten Firmen, die zum 
Gelingen unseres neuen Vereinsheimes 
beigetragen haben. In diesem Sinne 
wünschen wir unseren Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern eine besinnli-
che Weihnachtszeit und ein glückliches 
neues Jahr 2016.

Altersjubilare im Januar
Stand: 16.12.2015

Kernstadt: 

05.01. Marianne  Hirsch, Schulgasse 3, 85 Jahre
14.01. Karl Ebert, Engelsberg 26, 99 Jahre
18.01. Herbert  Petri, Bismarckstr. 19, 85 Jahre
22.01. Lina  Schnitzler, Reuchlinstr. 37, 90 Jahre

Stadtteil Dürrenbüchig:

26.01. Walter  Argast, Dürrenbüchiger Str. 31, 95 Jahre

Stadtteil Neibsheim:

12.01. Theresia Boos, Junkerstr. 20, 97 Jahre
14.01. Lisa Klamczynski, Junkerstr. 20, 85 Jahre
18.01. Frieda Kammerer, Junkerstr. 20, 85 Jahre
27.01. Frieda Illa, Junkerstr. 20, 95 Jahre

Änderung der Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren ab 2016
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das zum 1.11.2015 in Kraft getreten ist, wurde auch 
eine Änderung bei der Veröffentlichung der Geburtstage der Altersjubilare notwendig. 
Demnach schreibt die Stadt Bretten bzgl. eines Veröffentlichungswunsches künftig 
nur noch Altersjubilare anlässlich des  80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag 
und ab dem 95. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung 
und ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt danach auch nur 
noch in o.g. Jahren. Wir bitten um Beachtung, dass auch alle mit Wirkung für die 
Zukunft erteilten Einverständniserklärungen, nicht berücksichtigt werden können.

Sprechstunden

Sprechstunden der ehrenamtlichen Jugendschutzbeauftragten
Im 1. Halbjahr 2016 finden die Sprechstunden jeweils donnerstags an folgen-
den Tagen statt:
14.01.2016, 28.01.2016, 25.02.2016, 10.03.2016, 14.04.2016, 28.04.2016, 
12.05.2016, 16.06.2016, 30.06.2016, 14.07.2016
Kümmerer Hans Schmitt, E-Mail: kuemmerer@bretten.de
Die Sprechstunden werden zu den genannten Terminen in der Zeit von 16:00 
– 18:00 Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer Nr. 112 durchgeführt

Deutsche Rentenversicherung
Die DRV hält am Dienstag, den 
12.01.2015 im Rathaus, Zimmer 112, 
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen 
kostenlosen Sprechtag ab. Anmeldun-
gen können direkt bei der Deutschen 
Rentenversicherung durch Angabe der 
Rentenversicherungsnummer und Ihrer 
Tel. unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de vereinbart werden.

Existenzgründersprechstunde
Am Donnerstag, 07.01.16 und am 
Mittwoch, 13.01.16 findet jeweils 
von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-
Benz-Straße 2 in Bretten statt. 

Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 07252/921-237 oder 
stephanie.daschek@bretten.de ist 
erforderlich.

Programmheft „Vive la France“ für das Frühjahr-/Sommersemester
Suchen Sie einen Sprachkurs? Möchten Sie sich mehr bewegen? Möchten Sie 
entspannter sein oder möchten Sie sich im Bereich EDV auf einen aktuellen 
Stand bringen? Dann freuen Sie sich auf das neue Programmheft der vhs Bretten 
für das Frühjahr-/Sommersemester 2016 mit dem Themenschwerpunkt „Vive la 
France“, welches am 12.01.2016 erscheint. 

EDV-Einsteigerkurs Windows am Vormittag
Kursinhalte: Umgang mit Bildschirm, Tastatur und Drucker, Umgang mit der 
Maus, Arbeitsoberfläche, Starten von Anwendungen, Kennenlernen der wich-
tigsten Windows Anwendungen. Sie lernen die Grundkenntnisse von Windows 
so kennen, dass Sie anschließend in der Lage sind, mit einem beliebigen PC 
umzugehen und die vorhandenen Anwendungen unter Windows starten können. 
AB 50113 Di 12.01.16, 09:00-11:30 Uhr, 5 mal
Geschäftsstelle Melanchthonstraße 3, Computerraum         EUR 84,00

Kundalini Yoga für alle
Asanas (Körperübungen), Pranayama (Atemtechniken), Entspannung, Me-
ditation und Chanten (Singen von Mantren) sind Techniken, die hier gezielt 
an der jedem innewohnenden Kundalini Energie arbeiten und die Ebenen 
Körper, Geist und Seele effizient miteinander verbinden. Besondere körperli-
che Fähigkeiten oder Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, Matte, Decke, Sitzkissen und Wasser zum Trinken. 
AB 30125-1, Do 14.01.16, 19:30-21:00 Uhr, 10 mal
vhs Entspannungsraum am Engelsberg    EUR 82,00

Yoga - Der Weg zur inneren Balance
„Lass den Stress, die Anspannung der Woche hinter dir und gehe in ein entspanntes 
Wochenende!“ Das Ziel des Kurses: Abbau von Stress und damit einhergehender 
Symptome wie Verspannungen, Blockaden, innere Konflikte. Der Weg dahin: Eine 
gezielte Kombination aus Körperübungen, Atemtechniken, Tiefenentspannung, 
Meditation, basierend auf der Lehre des Kundalini-Yoga nach Yogi Bhajan.
Bitte mitbringen: Yoga-/Gymnastikmatte, Decke, Kissen, Getränk. 
AB 30122-1, Fr 15.01.16, 18:30-19:45 Uhr, 7 mal
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3,   EUR 55,00

Orientalische Mezze - ein magischer Genuss
Mezze sind köstliche kleine Vorspeisen und zeigen die Vielfalt der orientalischen 
Küche. Entdecken auch Sie das orientalische Vorspeisen-Allerlei in einer perfekten 
Mischung aus klassischen und modernen Rezepten. Bitte mitbringen: Getränke, 
Messer, Geschirrtuch und Restebehälter. AB 30757Fr 15.01.16, 19:00-22:30 Uhr 
Schillerschule, Schulküche, EUR 20,00, zzgl. ca. EUR 12,00 Lebensmittelkosten, 
die direkt mit der Kursleitung abgerechnet werden.
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 31.12.2015, Silvester
17 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl und dem Posaunenchor (Pfr. 
Becker-Hinrichs)

Freitag, 01.01.2016, Neujahr
17 Uhr Stiftskirche: Wort und Musik (Pfr. 
Hauser)

Samstag, 02.01.2016
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst (Pfr. 
Bönninger)

Sonntag, 03.01.2016, 2. Sonntag nach 
Christfest
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): Gottes-
dienst (Pfr. Hoops)
10 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst (Pfr. 
Bönninger)

Mittwoch, 06.01.2016, Heilig Drei Könige
10:15 Uhr Ev. Kirche Nußbaum: Gottes-
dienst (Pfr. Ehmann)

Samstag, 09.01.2016
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst (Pfr. 
Becker-Hinrichs)

Sonntag, 10.01.2016, 1. Sonntag nach 
Epiphanias
Kollekte für Aufgaben der Weltmission
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): Gottes-
dienst (Präd. Frasch)
10:00 Uhr Kreuzkirche: Gottesdienst zur 
Predigtreihe (Pfr. Becker-Hinrichs)

Montag, 11.01.2016
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20 Uhr Gemeindehaus: Kirchenchorprobe

Dienstag, 12.01.2016
10 Uhr Gemeindehaus: Mitmachtänze 
für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfindergruppe 
1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfindergruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis

Mittwoch, 13.01.2015
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Gottesdienst 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinderchöre
16:30Uhr Gemeindehaus: Konfi-Unterricht 
(Pfr. Bönninger)
19:30 Uhr Am Husarenbaum 1: Allianzge-
betswoche
20:00 Uhr Gemeindehaus: Glaubenskurs

Stadtteil Bauerbach
Donnerstag, 31.12.2015, Altjahrsabend
16:30 Uhr Gottesdienst zum Jahresab-
schluss in Bauerbach, Pfarrerin Trautz

Sonntag, 10.01.2016
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Trautz

Stadtteil Büchig 
Donnerstag, 31.12.2015
19:00 Uhr Altjahrgottesdienst

Freitag, 01.01.2016
10 Uhr Gondelsheim, Neujahrsgottesdienst

Sonntag, 03.01.2016
09:30 Uhr Gondelsheim

Mittwoch, 06.01.2016
09:30 Uhr Regio-Gottesdienst Gondelsheim

Sonntag, 10.01.2016
09:30 Uhr Gondelsheim

Montag, 11.01.2016
08:15 Uhr Schulgottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 31.12.2015, Altjahrabend
17 Uhr Jahresschlussgottesdienst und Feier des 
Hl. Abendmahls (Gemeinschaftskelch/Wein)
23:45 Uhr Neujahrs-Blasen vor der Kirche 
(Posaunenchor)

Freitag, 01.01.2015, Neujahr
17 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß unter Mitwirkung des Posaunenchores

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 31.12.2015, Altjahrsabend
18:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Pfr. 
Rolf Weiß und Feier des Hl. Abendmahls 
(Wein)

Freitag, 01.01.2015, Neujahr
17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst in Diedels-
heim mit Pfr. Rolf Weiß unter Mitwirkung 
des Posaunenchores

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 31.12.2015, Silvester
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 03.01.2015
10 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche

Mittwoch, 06.01.2015, Heilig Drei Könige
10:15 Uhr Zentraler Gottesdienst in Nuß-
baum, Pfr. Ehmann

Sonntag, 10.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Montag, 11.01.2016
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal

Mittwoch, 13.01.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Stadtteil Neibsheim
Donnerstag, 31.12.2015
19:00 Uhr Altjahrgottesdienst

Donnerstag, 31.12.2015
19:00 Uhr Altjahrgottesdienst

Freitag, 01.01.2016
10 Uhr Gondelsheim, Neujahrsgottesdienst

Sonntag, 03.01.2016
09:30 Uhr Gondelsheim

Mittwoch, 06.01.2016
09:30 Uhr Regio-Gottesdienst Gondelsheim

Sonntag, 10.01.2016
09:30 Uhr Gondelsheim

Montag, 11.01.2016
08:15 Uhr Schulgottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Mittwoch, 31.12.2015, Silvester
18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. 
Czetsch)

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 31.12.2015, Silvester
19:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfrin. Czetsch)

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 31.12.2015, Altjahresabend
St. Wolfgang, Sprantal
17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

St. Stephan, Nußbaum
18:15 Uhr Jahresschlussgottesdienst mitge-
staltet von Kirchenchor

Sonntag, 03.01.2016, 2. Sonntag nach dem 
Christfest
St. Wolfgang, Sprantal
9 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. Hendrik Stössel)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. Hendrik 
Stössel)

Dienstag, 05.01.2016
20:00 Uhr Frauenkreis I

Mittwoch, 06.01.2016, Epiphanias
St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Zentraler Gottesdienst für die Region 
Bretten mit Tauferinnerung und Einzelseg-
nung, mit den Sternsinger (Pfarrer Ehmann)

Sonntag, 10.01.2016, Erster Sonntag nach 
Epiphanias
St. Wolfgang, Sprantal
9 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ehmann)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ehmann)

Kollekte: Für die Weltmission

Montag, 11.01.2016
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 12.01.2016
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:45 Uhr Posaunenchorprobe

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 31.12.2015
17:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
Jahrschlussgottesdienst (Pfr. Maiba)
23:00 Uhr St. Laurentius: Besinnlicher 
Jahresübergang mit Orgelmusik
24 Uhr St. Laurentius: Neujahrsanwün-
schen vor der Kirche

Freitag, 01.01.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Festgottesdienst, 
Aussendung der Sternsinger (Pfr. Maiba)

Samstag, 02.01.2016
18 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier zum Sonn-
tag –Spenden für den Tafelladen- (Pfr. Maiba)

Sonntag, 03.01.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
–Spenden für den Tafelladen- (Pfr. Lour-
dusamy)

10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinderwort-
gottesfeier

Mittwoch, 06.01.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Festgottesdienst 
mit den Sternsingern mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfr. Maiba)

Donnerstag, 07.01.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Eucharistief-
eier (Pfr. Lourdusamy/Pfr. Maiba)

Freitag, 08.01.2015
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

Samstag, 09.01.2015
18:00 Uhr St. Elisabeth: Festgottesdienst zu 
Taufe des Herrn (Pfr. Maiba)

Sonntag, 10.01.2015
18 Uhr St. Laurentius: Festgottesdienst 
(Pfr. Maiba)

Montag, 11.01.2016
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Dienstag, 12.01.2016
17 Uhr St. Laurentius: Schülergottesdienst 
(Pfr. Maiba)

Mittwoch, 13.01.2015
9:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 03.01.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Sonntag, 10.01.2015
10:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 31.12.2015
16:30 Uhr Ev. Gottesdienst zum Jahres-
schluss
18:30 Uhr Jahresschlussandacht

Freitag, 01.01.2016
17:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Maiba/
Pfr. Streicher)

Samstag, 02.01.2016
8 Uhr Rosenkranzgebet Mariengedächtnis

Sonntag, 03.01.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier
18:30 Uhr Andacht wir beten um geistl. 
Berufe

Mittwoch, 06.01.2016
9 Uhr Festgottesdienst mit den Sternsingern 
(Pfr. Streicher)

Samstag, 09.01.2015
8 Uhr Rosenkranzgebet Mariengedächtnis

Sonntag, 10.01.2015
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
18:30 Uhr Andacht wir beten für unsere 
Kranken

Dienstag, 12.01.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Mittwoch, 13.01.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit neuen Lie-
dern (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 31.12.2015
18:00 Uhr Jahresschlussandacht

Samstag, 02.01.2016
16:25 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 03.01.2016
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)
Mittwoch, 06.01.2016
09:00 Uhr Festgottesdienst mit den Stern-
singern (Pfr. Lourdusamy)

Donnerstag, 07.01.2016
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Anbe-
tung (Pfr. Streicher)

Samstag, 09.01.2015
18:30 Uhr Festgottesdienst zu Taufe des 
Herrn (Pfr. Streicher)

Mittwoch, 13.01.2015
08:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Donnerstag, 31.12.2015
17 Uhr Jahresschlussgottesdienst (Pfr. Blank)

Samstag, 02.01.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
–Spenden für den Tafelladen- (Pfr. Blank)

Samstag, 09.01.2015
18:00 Uhr Festgottesdienst zu Taufe des 
Herrn (Pfr. Blank)

Mittwoch, 13.01.2015
18 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 20 
Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Donnerstag, 31.12.2015
17:00 Uhr Eucharistiefeier Jahresschlussgot-
tesdienst (Pfr. Streicher)

Samstag, 02.01.2016
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Lourdusamy)

Montag, 04.01.2016
18:30 Uhr Friedensgebet

Mittwoch, 06.01.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier mit den Sternsin-
ger (Pfr. Lourdusamy)

Freitag, 08.01.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Sonntag, 10.01.2015
09:00 Uhr Festgottesdienst mit Einführung 
des Gemeindeteams (Pfr. Maiba)

Montag, 11.01.2016
18:30 Uhr Bittgebet für die Kranken

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 03.01.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 06.01.2016
10:30 Uhr Festgottesdienst mit den Stern-
singern, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Neibsheim (Pfr. Streicher)

Montag, 11.01.2016
08:15 Uhr Ökum. Schülerwortgottesfeier in 
der Ev. Kirche (Pfr. Klebon/Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Silvester, 31.12.2015
17:00 Uhr Bezirksgottesdienst zum Jahres-
schluss mit Abendmahl in Bauschlott

Sonntag, 03.01.2016
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst zur Jahreslo-
sung in Knittlingen

Sonntag, 10.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst in Bauschlott

Montag, 11.01.2016
19:30 Uhr Allianzgebet bei Familie Fuchs 
in Bauschlott

Dienstag, 12.01.2016
15:00 Uhr Meeting Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bauschlott
19:30 Uhr Allianzgebet bei Familie Wenz 
in Bauschlott
20 Uhr Hauskreis bei Familie Attig in Ruit

Mittwoch, 13.01.2016
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t alleine – gemeinsa-
mes Mittagsessen in Bauschlott
19:30 Uhr Allianzgebet in der EmK Frie-
denskirche in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Donnerstag, 31.12.2015
18:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Donnerstag, 31.12.2015
19:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (mit 
Abendmahl)

Sonntag, 03.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 06.01.2016
keine Bibelstunde

Sonntag, 10.01.2016
17:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 13.01.2015
19:30 Uhr Allianzgebetsabend EFG

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 03.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 05.01.2016
16:30 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 10.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 12.01.2016
16:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Donnerstag, 07.01.2016
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 03.01.2016
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Termine Müllabfuhr zum Jahreswechsel
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landratsamtes Karlsruhe macht darauf aufmerksam, 
dass sich durch die Feiertage zum Jahreswechsel die gewohnten Abfuhrtage bis in den 
Januar hinein verschieben. Alle Verschiebungen sind in den Abfuhrkalendern bereits 
berücksichtigt. Der Abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt, die Abfallbehälter rechtzeitig zur 
Leerung bereitzustellen. Der Abfuhrkalender für 2016 wurde in den letzten Tagen an alle 
Haushalte verteilt. Sie können außerdem auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbe-
triebs unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de abgerufen werden. Weitere Kalender sind 
bei der jeweiligen Gemeinde- oder Stadtverwaltung erhältlich. Sollte die Restmülltonne 
über die Feiertage einmal nicht ausreichen, ist ein Restmüllsack gegen eine Gebühr von 
sieben Euro bei jeder Gemeinde- oder Stadtverwaltung erhältlich. Dieser Restmüllsack 
kann dann bei der nächsten Restmüllabfuhr neben die Tonne gestellt werden, die Abfuhr 
kostet nichts extra. Damit das Volumen der Wertstofftonne über die Feiertage ausreicht, 
können, voluminöse Papierverpackungen und Kartonagen über die Feiertage getrennt 
gesammelt und auf dem Wertstoffhof abgegeben oder aber einer gemeinnützigen Altpa-
piersammlung zur Verfügung gestellt werden.

Entsorgung von Altglas über die Feiertage  
Nach den Weihnachtsfeiertagen sowie an Silvester fallen wieder mehr Einwegflaschen 
aus Glas an, die entsorgt werden müssen. Dafür gibt es in jeder Stadt und Gemeinde an 
verschiedenen Standplätzen die Depotcontainer, in die das Altglas nach Farben getrennt 
eingeworfen werden kann. Den nächsten Standplatz findet man im Abfuhrkalender, 
den jeder Haushalt erhalten hat oder die man auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebs unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de abrufen kann. Diese Altglassammlung 
wird nicht vom Landkreis, sondern von den Dualen Systemen organisiert, die damit ein 
Unternehmen beauftragt haben. Das Unternehmen wird alle Container im Landkreis vor 
den Weihnachtsfeiertagen leeren und hat sich auf die höheren Altglasmengen eingestellt. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt, das Altglas nicht bereits in der ersten Woche des 
neuen Jahres zu den Altglascontainern bringen, da zu diesem Zeitpunkt viele ihr Altglas 
entsorgen möchten. Das Glas sollte werktags nur in der Zeit von acht bis neunzehn Uhr 
eingeworfen werden, damit die Anwohner nicht durch den Lärm belästigt werden. Bei 
überfüllten Containern sollte das Altglas auf keinen Fall auf oder neben die Container 
gestellt werden, sondern ein anderer Container aufgesucht werden. Andere Abfälle 
dürfen nicht neben die Glascontainer gestellt oder gar eingeworfen werden. Wenn 
die Container voll oder beschädigt sind, ist die zuständige Entsorgungsfirma unter der 
kostenlosen Hotlinenummer 0800 1 88 99 66 zu erreichen.

Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftsbe-
triebs sowie der Entsorgungsanlagen

Annahmestelle für Selbstanlieferungen auf der Deponie Bruchsal an der B 3 zwischen 
Bruchsal und Ubstadt-Weiher, Annahmestelle für Elektrogroßgeräte in der Lußhardt-
straße 7 in Bruchsal (Firma SITA Süd GmbH), Annahmestelle für Elektrogroßgeräte 
im Industriegebiet Ittersbach, Becker-Göring-Str. 29 ( Firma SITA Süd GmbH), 
Annahmestelle für Selbstanlieferungen in Bretten an der Verbindungsstraße zwischen 
Bretten-Sprantal und Stein (Enzkreis) auf dem Gelände der „Deponie Damenknie“ 
(Firma EBRD GmbH). 
Am Donnerstag, 31. Dezember, gelten für die oben genannten Annahmestellen einge-
schränkte Öffnungszeiten von 7.30 Uhr bis 11.45 Uhr. Die Annahmestelle für Selbstan-
lieferungen in Waghäusel, Am Fernmeldeturm (Fa. Alba Nordbaden, NL Stöckel) bleibt 
von Donnerstag, 31. Dezember (Silvester) bis einschließlich Samstag, 02. Januar 2016 
geschlossen. Die Annahmestelle für Selbstanlieferungen bei den Stadtwerken Ettlingen 
GmbH, verlängerter Lindenweg in Ettlingen bleibt bis einschließlich Mittwoch, 6. Januar 
2016 geschlossen. Der Abfallwirtschaftsbetrieb bleibt am Donnerstag, 31. Dezember 
(Silvester) geschlossen. Mit Ausnahme dieser Tage sowie der Feiertage ist der Abfall-
wirtschaftsbetrieb von Montag bis Freitag zu den üblichen Kontaktzeiten erreichbar. 

Donnerstag, 07.01.2016
20:00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 10.01.2016
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 02.01.2016
C-Zone Freizeit

Sonntag, 03.01.2016
14:00 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Samstag, 09.01.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 10.01.2016
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 03.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 10.01.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 31.12.2015
19-20:45 Uhr Bibelstudium anhand des 
Buches: „Ahmt ihren Glauben nach“ anschl. 
Theokratische Predigtdienstschule und 
Dienstzusammenkunft

Sonntag, 03.01.2016
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Wahre Freund-
schaft mit Gott und dem Nächsten, anschlie-
ßend Bibelstudium

Donnerstag, 07.01.2016
19:00-20:45 Uhr keine Versammlung in 
Bretten, da Kongresswoche

Samstag, 09.01.2016
09:30-16:30 Uhr Kongress „Ahmt Jehova 
nach“ (Eph. 5:1) Reutlingen

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 31.12.2015
18 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss 
(Silvester) mit der Gemeinde Gondelsheim

Freitag, 01.01.2015
kein Gottesdienst

Sonntag, 03.01.2015
09:30 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr

Mittwoch, 06.01.2015
kein Gottesdienst

Donnerstag, 07.01.2015
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 10.01.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind Sie jederzeit herzlich willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Sonntag, 03.01.2015
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde 
(Kinder von 3-11 Jahre) 
Alle Veranstaltungen unter der Woche fallen 
aus, da Ferien

Sonntag, 10.01.2016
10 Uhr Gottesdienst und Kinderstunde 
(Kinder von 3-11 Jahre) anschließend ge-
meinsames Mittagessen

Dienstag, 12.01.2016
09:30 Uhr Frauentreff (mit Kinderbetreu-
ung)

Mittwoch, 13.01.2016
19:30 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau         
Salzhofen 7
Donnerstag, 31.12.2015
18:00 Uhr Silvestergottesdiesnt

Sonntag, 03.01.2016
kein Gottesdienst

Freitag, 08.01.2016
18-20 Uhr Mädchen-Teenie-Gruppe
Wenn du zwischen 12 Jahren und 15 Jahren 
bist, komm einfach vorbei. 

Sonntag, 10.01.2016
10:30-12 Uhr Gottesdienst Kingdom Kids
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst jeweils Vision 
Sunday – Henning Krockow live


